
meinsam zu feiern und die Zusammenarbeit zu stärken. Solche 
Momente des Miteinanders sind von unschätzbarem Wert und tra-
gen maßgeblich zum Zusammenhalt unseres Verbandes bei. Wir 
freuen uns, Ihnen unseren Kandidaten für den Vorsitz des Präsidi-
ums vorzustellen. Wir sind überzeugt, dass er mit seiner Kompe-
tenz und seinem Einsatz einen wertvollen Beitrag für unseren Kreis-
verband leisten wird. Zum Abschluss möchte ich Ihnen allen einen 

wunderbaren Frühlingsanfang wünschen. Ich 
danke Ihnen für Ihr Engagement und Ihre Un-
terstützung.
 
Herzliche Grüße Ihre
Jacqueline Klemm
Vorstand

Ihr Mitgliederbrief März 2025

rotkreuz
             Nachrichten

Kreisverband Uckermark Ost e.V.
Telefon: 0 33 32 / 20 73-0
E-Mail: info@drk-um-ost.de

wer an die Wasserwacht des DRK denkt, hat schnell ein Bild von 
Ehrenamtlichen am Strand vor Augen. Die Wasserwacht hat aber 
das ganze Jahr über vielfältige Aufgaben. Unsere ehrenamtlichen 
Helfer sind stets bereit, Leben zu retten und für die Sicherheit der 
Bevölkerung zu sorgen. Die Ortsgruppe Schwedt der Wasserwacht 
ist ein herausragendes Beispiel für Engagement und Einsatzbe-
reitschaft. Mit regelmäßigen Trainings und Fortbildungen stellen 
sie sicher, dass sie jederzeit einsatzbereit sind. Ein weiterer wich-
tiger Schritt für die Zukunft unseres Kreisverbandes ist der Ab-
schluss eines bundeseinheitlichen Tarifwerkes. Dieser Tarifvertrag 
sichert nicht nur faire Arbeitsbedingungen und angemessene Ver-
gütungen für unsere hauptamtlichen Beschäftigten, sondern stärkt 
auch das Vertrauen und die Zufriedenheit. Gemeinsam gehen wir 
den richtigen Weg in eine erfolgreiche Zukunft. Ein besonderes 
Highlight war das gemeinsame Fest von Ehren- und Hauptamt. 
Diese Veranstaltung bot die Gelegenheit, sich auszutauschen, ge-

UNSERE THEMEN

• Wasserwacht – Ehrenamt  
fürs ganze Jahr

• Immer einsatzbereit: Wasser-
wacht Ortsgruppe Schwedt

• Tarifvertrag – der richtige Weg  
in die Zukunft

• Ehren- und Hauptamt feiern 
 gemeinsam

• Vorstellung des Kandidaten zum 
Präsidiumsvorsitzenden

Feierliche Übergabe des Einsatzfahrzeuges Ford Ranger an die Wasserwacht
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,



„Viele sehen in der Wasserwacht hauptsächlich die Badeaufsicht 
der Rettungsschwimmer*innen am See. Das ist eine unserer zen-
tralen Aufgaben. Gerade die Wintersaison ist aber sehr wichtig für 
Trainings und Aus- und Weiterbildungen, damit wir für die Bade-
aufsicht im Sommer und bei Notfällen rund ums Jahr einsatzfähig 
sind“, sagt Larissa Juhnke, stellvertretende Kreisleiterin der Was-
serwacht im DRK-Kreisverband Brandenburg an der Havel e.V. Das 
wöchentliche Schwimmtraining richtet sich an aktive Einsatzkräf-
te, die Wasserwachtjugend und an Nichtmitglieder, die ihre Ret-
tungsschwimmfähigkeiten verbessern möchten.

Theorie, Wartung, Reinigung
Auch Theorievermittlung fällt vorwiegend in die Wintersaison, zum 
Beispiel im Bootsdienst: Wer auf Rettungsbooten zum Einsatz 
kommt, muss die Aufgaben und Regeln auf dem Boot kennen. Die 
neu Ausgebildeten im Bootsdienst werden so rechtzeitig zur Ba-
desaison fit gemacht. Hinzu kommen im Frühjahr Reparatur, War-
tung und Reinigung der Boote.
Auch für die Einsatzkräfte des Rettungstauchens stehen Training, 
Übungen und Einsätze das ganze Jahr über an. Einsatztaucherin 
Larissa Juhnke: „Im Winter trainieren wir die Basics, um fit zu blei-
ben. Einmal im Monat gibt es in unserem Kreisverband ein spezi-
elles Training fürs Einsatztauchen. Außerdem nutzen wir die Zeit, 
um uns an die spezielle Ausrüstung zu gewöhnen.“ Einsatz-
taucher*innen retten Menschen im Wasser oder Eis, leisten tech-
nische Hilfe, etwa bei gekenterten Booten, und unterstützen bei 
der Suche nach Gegenständen im Wasser.

Wissen über Technik und Gegebenheiten
Wasserretter*innen kommen u.a. in Fließgewässern bei starker 
Strömung und Hochwasser zum Einsatz. Auch sie nutzen den Win-
ter für zusätzliche Übungen und Fortbildungen. Jens Kiesewetter, 
Wasserretter und Ortsgruppenleiter der Wasserwacht Strausberg: 
„Die Arbeit mit der speziellen Technik macht besonders viel Spaß. 
Die regelmäßige Auseinandersetzung mit der Ausrüstung und den 
Gegebenheiten wie  Gewässerkunde, Seilkunde und Kleidung ist 
aber enorm wichtig.“
Vor Beginn der Badesaison bereiten die Wasserwachten die Ret-
tungsstationen final vor: Stationen instandsetzen, Steganlagen 
 reparieren, Rettungsboote startklar machen, Strände säubern. 
Auch Einsatztauchtrupps sind hier dabei. „Wir beseitigen Gefah-
rengut unter Wasser, suchen die Seen nach neuen Untiefen, 
Schlammstellen oder Sandbänken ab“, so Larissa Juhnke.

Hochsaison beginnt im Mai
Von Mai bis September ist Hochsaison für die Wasserwacht. An 
Seen und in Freibädern in ganz Brandenburg sind Ehrenamtliche 
der Wasserwacht mindestens an den Wochenenden und Feierta-
gen im Einsatz. Sie helfen im akuten Notfall und weisen vor Ort auf 
Gefahren hin. „Die Wasserwacht arbeitet immer auch präventiv“, 
betont Ronny Lessmann, Vorsitzender der Wasserwacht Wuster-
hausen im DRK-Kreisverband Gransee Ostprignitz-Ruppin e.V., 
und dort unter anderem Bootsführer. „Im Bootsdienst fahren wir 
mehrmals am Tag Patrouille. Es ist ein gutes Gefühl, den Menschen 
zu zeigen: Wir sind da und im Notfall schnell einsatzfähig.“

Die Wasserwacht des DRK –  
Ehrenamt fürs ganze Jahr
Wer an die Wasserwacht des DRK denkt, hat schnell ein Bild von Ehrenamtlichen  
am Strand vor Augen. Die Wasserwacht hat aber das ganze Jahr über vielfältige Auf gaben.

Das ganze Jahr über im Einsatz: die Wasserwacht des DRK.

Zur Sicherstellung der Einsatzfähigkeit gehören auch im Sommer 
Fortbildungen und Übungen, oft gemeinsam mit der Feuerwehr, 
damit die Zusammenarbeit im Ernstfall reibungslos funktioniert.
Der Sommer eignet sich auch gut für Schwimmkurse, zum Beispiel 
das jährliche Kinderschwimmlager in den Sommerferien bei der 
Wasserwacht im DRK-Kreisverband Forst Spree-Neiße e.V. Maria 
Stein, Ausbilderin bei der Wasserwacht Forst: „Die Kinder lernen 
in zwei Wochen das Schwimmen und erhalten das Seepferdchen. 
Manche erreichen sogar ein Schwimmabzeichen und werden da-
mit sichere Schwimmer.“ Die Wasserwacht bildet aber jahreszei-
tenunabhängig im Schwimmen und Rettungsschwimmen aus, in-
tern und extern, Kinder wie Erwachsene.
Die Brandenburger Wasserwacht sichert auch Veranstaltungen ab, 
zum Beispiel Regatten, Langstreckenschwimmen oder Crossläu-
fe am See.
Im Herbst machen die Wasserwachten ihre Rettungsstationen wie-
der winterfest, erledigen Reparaturarbeiten und es geht weiter mit 
Aus- und Fortbildungen.

Alles ist freiwillig
Mitmachen können bei der Wasserwacht alle, mit vielen Möglich-
keiten zu Spezialisierungen. Ronny Lessmann betont: „Die Weiter-
bildung muss aus einer Lust herauskommen, niemand wird ge-
zwungen. Viele wollen nur ihre Schwimmfähigkeiten verbessern 
und finden dann bei uns eine tolle Gemeinschaft.“ Und genau da-
rum geht‘s bei der Wasserwacht: Zusammenhalt, Leidenschaft 
fürs Wasser, vielfältige Aufgaben und Helfen im Team – das ganze 
Jahr über.

Mehr Infos: www.wasserwacht-brandenburg.de
Langversion unter: blog.drk-brandenburg.de/
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Am 21. Oktober 2024 konnte die Wasserwacht ihr neues Ein-
satzfahrzeug, einen speziell ausgerüsteten Ford Ranger, in Ful-
da in Empfang nehmen. Der robuste Pick-up wurde genau auf 
die Anforderungen der Wasserwacht zugeschnitten und glänzt 
im entsprechenden Design. Der Bedarf für ein eigenes Fahr-
zeug wurde Anfang 2024 deutlich, als sich das Slippen des Mo-
torrettungsbootes am Strandbad Wolletzsee mit dem bisheri-
gen Transporter aus dem Fahrdienst zunehmend schwierig 
gestaltete. Ein Testlauf mit einem Pick-up im Jahr 2023 verlief 
äußerst erfolgreich, sodass die Wasserwacht diese Lösung 
weiterverfolgte. Zudem bestand ein wachsender Bedarf an ei-
nem eigenen Fahrzeug für die vielschichtig gestiegenen Was-
serwacht-Aufgaben, z.B. im Rahmen von Rettungsschwimm-
kursen in unserer Region. Der neue Ford Ranger wurde 
speziell konzipiert: Ein Hardtop schützt die Ladefläche und bie-
tet eine sichere Befestigungsmöglichkeit für ein Rettungsbrett, 
während Seitenklappen Platz für Funkgeräte und Helme bie-
ten. Dank des erhöhten Ansaugrüssels kann das Fahrzeug auch 
ins Wasser fahren, ohne dass der Motor beeinträchtigt wird. 
Zudem wurde es mit einer Sondersignalanlage inklusive Blau-
licht und Einsatzhorn ausgestattet, um Wasserrettungseinsät-

Kraftpaket auf 4 Rädern für die Wasserwacht

ze zu ermöglichen. Für diese Investition stellt der DRK Kreis-
verband 65.000 EUR zur Verfügung und deckt zudem die 
jährlich anfallenden Kosten zur stetigen Herstellung der Ein-
satzbereitschaft.
Am 10. November 2024 wurde das Auto feierlich von unserem 
Vorstand Herrn Ringo Lüdcke an die Wasserwacht übergeben. 
Zahlreiche Gäste, Präsidiumsmitglieder und interessierte An-
germünder wohnten dem Schauspiel bei. Die Wasserwacht 
bot einen beeindruckenden Auftritt. Mit Baywatch-Filmmusik 
und Nebelmaschine rollte der Ford Ranger mit Blaulicht aus 
der Garage. Die Mitglieder sind begeistert, denn der neue Ford 
Ranger verbessert nicht nur die Einsatztauglichkeit erheblich, 
sondern stärkt auch die Motivation und Außenwirkung der 
Wasserwacht. Mit diesem leistungsstarken Fahrzeug ist das 
Team bestens gerüstet, um seine Aufgaben effizient und zu-
verlässig zu erfüllen.

Stark und sicher auf jedem Terrain – 
Wasserwacht: Mit Sicherheit am Wasser!
Erfahre mehr über unsere Wasserwacht:
www.drk-um-ost.de/wasserwacht

Die Wasserwacht wächst in Schwedt/Oder

Ortsgruppenleiter Jasper Lettow in Vorfreude auf kommende Einsätze

Seit dem 1. Januar 2025 ist es offiziell: Die Wasserwacht in An-
germünde bekommt tatkräftige Unterstützung. Mit der neuen 
Wasserwacht-Ortsgruppe in Schwedt wächst nicht nur unser 
Team, sondern auch unser Einsatzspektrum. Der Schwerpunkt 
in Schwedt liegt künftig auf dem Sanitätsdienst – ein Bereich, 
der für Sicherheit am Wasser und Land sorgt. Aktuell zählen 
27 Mitglieder zur neuen Einheit, darunter erfahrene Ehrenamt-
ler sowie engagierte Neuzugänge. Vom Ersthelfer bis zum Not-
fallsanitäter decken sie ein breites Spektrum an Qualifikatio-
nen ab. Besonders stolz sind wir darauf, dass unsere 
Orts gruppe gleich zwei Katastrophenschutzeinheiten im be-
hördlichen Katastrophenschutz besetzt. Der Standort der neu-
en Einheit ist am DRK-Standort in der Auguststraße. Hier wer-
den wir nicht nur Sanitätswachdienste organisieren, sondern 
auch die Ausbildung im Sanitätsdienst weiter professionalisie-
ren. Die Ortsgruppenleitung ist bereits gewählt und voller Ta-
tendrang.
Doch unsere Mission ist noch nicht abgeschlossen – wir su-
chen weiterhin engagierte Menschen, die sich für den Sanitäts-
dienst interessieren und Teil unseres Teams werden möchten. 
Seid gespannt auf kommende Berichte über unsere Einsätze 
in Schwedt und Umgebung.

Willst du mitmachen? 
www.drk-um-ost.de/wasserwacht
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Im Jahr 2025 haben wir, der DRK 
Kreisverband Uckermark Ost e.V., 
den Wechsel vom DRK Tarifvertrag 
Land Brandenburg zum DRK-Re-
formtarifvertrag vollzogen, beide   
ver.di. Dieser Schritt bringt bundesweit 
gleiche Gehälter mit sich. Bei der Über-
leitung in das neue Tarifwerk wurden die 
Tätigkeitsanforderungen und die beruf-
liche Qualifikation geprüft. In einigen 
Fällen werden Mitarbeiter eine Steige-
rung in den Entgeltgruppen von bis zu 
18% erfahren.
Warum haben wir uns für diesen Wech-
sel entschieden?
1. Gleichstellung: Mit dem DRK-Reform-
tarifvertrag erreichen wir eine Gleich-
stellung mit anderen Arbeitnehmerinnen 
und Arbeitnehmern in ganz Deutsch-
land. Dies ist ein wichtiger Schritt, um 
faire und einheitliche Arbeitsbedingun-
gen zu gewährleisten.
2. Angemessene Vergütung: Nur mit ei-
ner angemessenen Vergütung der Ar-
beitskraft schaffen wir es, Personal an 
uns zu binden und neues Personal zu 
gewinnen. Eine faire Bezahlung ist es-
senziell, um motivierte und qualifizierte 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu hal-
ten und zu finden.
3. Attraktivität für Auszubildende: Eine 
bessere Vergütung und faire Arbeitsbe-
dingungen machen uns auch für Aus-
zubildende attraktiver. Wir möchten jun-
gen Menschen eine Perspektive bieten 
und sie für eine Karriere beim DRK be-
geistern.
4. Stärkung der Region: Durch die Ver-
besserung der Arbeitsbedingungen und 

Wechsel zum DRK-Reformtarifvertrag:  
Ein Schritt in die Zukunft

Beschäftigte in Erwartung des neuen ver.di. Tarifes

die faire Bezahlung tragen wir zur Stär-
kung unserer Region bei. Zufriedene 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind 
das Fundament für eine starke Gemein-
schaft.
Was macht einen guten Arbeitgeber 
aus?
Natürlich ist uns klar, dass Geld allein 
nicht ausreicht, um ein guter Arbeitge-
ber zu sein. Weitere wichtige Aspekte 
sind:
• Arbeitsumfeld: Ein positives und un-
terstützendes Arbeitsumfeld, in dem 
sich die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter wohlfühlen und ihre Fähigkeiten ent-
falten können.
• Weiterbildung: Möglichkeiten zur be-
ruflichen Weiterentwicklung und Weiter-
bildung, um die Kompetenzen der Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter zu 
fördern.

• Work-Life-Balance: Flexible Arbeits-
zeiten und die Möglichkeit, Beruf und 
Privatleben in Einklang zu bringen.
• Wertschätzung: Anerkennung und 
Wertschätzung der geleisteten Arbeit, 
um die Motivation und Zufriedenheit der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu stei-
gern.
Mit dem Wechsel zum DRK-Reformta-
rifvertrag setzen wir ein Zeichen für fai-
re Arbeitsbedingungen und eine positi-
ve Zukunft für unsere Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter.

Haben Sie Fragen an den Betriebs-
rat: Herr Marco Feine, Vorsitzender 
des Betriebsrates, steht Ihnen gern 
zur Verfügung, per E-Mail:  
betriebsrat@drk-um-ost.de,  
per Telefon: 0 33 32 / 439 238

Mitglieder der Bereitschaft Angermünde in 
Feierstimmung

Auch im Jahr 2024 haben wir, der 
Vorstand Frau Jacqueline Klemm 
und Herr Ringo Lüdcke, zu einer ge-
meinsamen Weihnachtsfeier des 
Haupt- und Ehrenamtes eingeladen. 
Für unsere Planung war natürlich die 
erste Frage: Wo wollen wir feiern? Mit 
125 Teilnehmern braucht es einen pas-
senden Raum. Wir entschieden uns, ei-
nen neuen Weg zu gehen und fragten 
im FilmforUM Schwedt (Kino) an. Und 
es passte. Es stand fest, unsere Weih-
nachtsfeier 2024 findet am 13.12.2024 
im FilmforUM Schwedt statt. Das Foy-
er des Kinos wurde zum weihnachtli-
chen Festsaal umgestaltet, mit einge-
deckten Tafeln, Tanzfläche, Bar und 
Buffet. Für die Kinogänger starteten wir 
in zwei Kinosälen mit Filmvorführungen, 

Ein Fest der Gemeinschaft und Dankbarkeit
Popcorn, Nachos und Getränken. Die 
Filme „Red One: Alarmstufe Weihnach-
ten“ sowie „Broke Alone – A kinky love 
story“. Im Kinosaal sitzen und sich mit 
Kollegen, Freunden und bekannten Ge-
sichtern auf Weihnachten einstimmen, 
das war schon besonders. Im Film „Red 
One“ wurde der Weihnachtsmann ent-
führt, aber dank zweier Helden auch 
wieder befreit. Weihnachten war also 
gerettet. Um 19 Uhr endeten die Filme 
und auch alle anderen Gäste trafen ein. 
Es folgte eine kurze Begrüßung durch 
den Vorstand, und das Buffet wurde er-
öffnet. Anschließend konnte getanzt 
werden. Es wurden Gespräche geführt 
– dienstlich, privat oder sich einfach nur 
gemütlich ausgetauscht. Die Feier bot 
eine wunderbare Gelegenheit, dem 

Hauptamt und dem aktiven Ehrenamt 
für ihre wertvolle Unterstützung und ihr 
Engagement zu danken. Es freut uns 
besonders, wenn unsere Idee zur Ge-
staltung der Weihnachtsfeier Anklang 
fand und die Weihnachtsfeier bis auf 
den letzten Platz ausgebucht war.
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Helfen kann so einfach sein – z.B. mit 
einer Kleiderspende. Möchten Sie 
gern bedürftigen Menschen helfen? 
Es geht ganz einfach.
Mit einer Spende von nicht mehr pas-
senden, aus der Mode geratenen, aber 
intakten und sauberen Kleidungsstü-
cken helfen Sie Menschen aus der Re-
gion. Der DRK Kreisverband Uckermark 
Ost e.V. sammelt seit vielen Jahren Alt-
kleider und gibt diese an Bedürftige 
weiter. Was passiert mit Ihrer Kleider-
spende? Die Kleiderspenden holen wir 
einmal pro Woche aus den DRK-Sam-
melbehältern ab. Wir sichten und sor-
tieren die Kleidung für die Ausgabe in 
unseren Kleiderkammern in Schwedt 
und Angermünde. Zu den Öffnungszei-
ten unserer Kleiderkammern können 
sich dann bedürftige Menschen die 
passende Kleidung aussuchen. Sehen 
Sie, es geht ganz einfach. Jede Kleider-
spende hilft. Egal welche Farbe, welche 
Größe, ob für jung oder alt, wir nehmen 
Ihre sauberen Textilien, auch Schuhe, 
Handtücher oder Bettwäsche, gern ent-
gegen. Unsere Sammelbehälter finden 
Sie in Schwedt am DRK Seniorenwohn- 
und Pflegezentrum in der Biesenbrower 
Straße 9, am DRK Fahrdienststandort 
in der Auguststraße 24b sowie in der 
DRK-Geschäftsstelle in der August-Be-
bel-Straße 13a. Wir sammeln Altkleider 
auch in der Angermünder Klosterstra-
ße 43. Falls Sie Ihre Altkleider persön-
lich an uns übergeben möchten, freuen 
sich unsere Beschäftigten der Kleider-
kammern über Ihre Kleiderspende. Un-
sere Kleiderkammer in Schwedt/Oder 
befindet sich in der DRK-Geschäftsstel-

Helfen kann so einfach sein

Mitarbeiterin der Kleiderkammer präsentiert flotte Kleidung

le. Auch in Angermünde geben wir Klei-
dung an Menschen in Not aus. Die Klei-
derkammer in Angermünde befindet 
sich in der Klosterstraße 43 und ist über 
den Weg „Ring“ erreichbar. Warum wir 
uns dazu entschieden haben? Wir als 
DRK sind kein Entsorgungsunterneh-
men. Wir geben der Kleidung einen wei-
teren Nutzen. Unser Ziel ist es auch 
weiterhin, bedürftigen Menschen zu 
helfen. Mit den neuen EU-Richtlinien zur 
Abfallentsorgung, die darauf abzielen, 
die Abfallmenge zu reduzieren und die 
Wiederverwendung von Materialien zu 
fördern, möchten wir betonen, dass Ihre 
Kleiderspende nicht nur Menschen in 
Not unterstützt, sondern auch einen po-
sitiven Beitrag zur Umwelt leistet. Indem 
Sie Ihre Kleidung spenden, tragen Sie 
dazu bei, Ressourcen zu schonen und 
Abfall zu vermeiden. Altkleider, die wir 
nicht in unseren Kleiderkammern aus-

geben, werden recycelt und für neue 
Einsatzmöglichkeiten, z.B. als Dämm-
stoff, weiterverarbeitet.

Unsere Öffnungszeiten:
Kleiderkammer Schwedt
dienstags und donnerstags 
von 08.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr

Kleiderkammer Angermünde 
dienstags und donnerstags 
von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr

Ihre Altkleiderspende hilft uns, 
wenn die Textilien sauber und nicht 
verschlissen sind, so, als würden 
sie einem guten Freund mit ihren 
Sachen eine Freude machen 
 wollen. Für Ihre Spende danken wir 
vielmals.

Guten Tag, mein Name ist Martin 
Adam. Ich nutze diese Ausgabe des 
Mitgliederbriefes, um mich Ihnen 
kurz vorzustellen.

Dr. Martin Adam – Kandidat für den Vorsitz 
des Präsidiums

Kandidat als Vorsitzender des Präsidiums
Ich freue mich, dass ich seit einigen 
Wochen Ihren DRK Kreisverband 
Uckermark Ost e.V. etwas intensiver 
kennenlernen konnte. Ich bin gebürtiger 
Schwedter. Meine Kindheit verbrachte 
ich in der Uckermark. Ich erwarb mein 
Abitur am Gauß-Gymnasium in 
Schwedt. Anschließend studierte ich 
Physik in Rostock. Im Jahr 2013 promo-
vierte ich im Fachgebiet angewandte 
Physik. Seit mittlerweile 12 Jahren bin 
ich im Dietrich-Bonhoeffer-Klinikum in 
Neubrandenburg beschäftigt und seit 
2017 in leitender Funktion im Institut für 
klinische Physik, Medizintechnik und 
Einkauf. Auch wenn ich mit meiner Fa-
milie in Neubrandenburg lebe, fühle ich 
mich mit meiner Geburtsstadt Schwedt/
Oder sehr verbunden. Das Betätigungs-

feld des DRK Kreisverbandes Ucker-
mark Ost e.V. ist vielfältig. Der Kreisver-
band ist ein wichtiger Arbeitgeber in der 
Region und wird von mehr als 100 Eh-
renamtlern bei der Hilfe für Bedürftige 
unterstützt. Sehr gern bewerbe ich mich 
für das Amt des Präsidiumsvorsitzen-
den. Ich möchte gemeinsam mit Ihnen 
den Rot-Kreuz-Weg in der Ostucker-
mark gehen und werde sehr gern zur 
Entwicklung des DRK Kreisverbandes 
beitragen. Ich hoffe auf Ihre Unterstüt-
zung und freue mich auf die Gelegen-
heit, mich Ihnen persönlich vorstellen 
zu können, z.B. in der nächsten Mitglie-
derversammlung Anfang Juli. Bis dahin 
wünsche ich Ihnen alles Gute und viel 
Gesundheit.
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Erste-Hilfe-Termine

Blutspendetermine 
DRK-Geschäftsstelle
August-Bebel-Str. 13a,
16303 Schwedt/Oder

Mi. 09.04.2025 14.00 bis 18.00 Uhr
Mi. 07.05.2025 14.00 bis 18.00 Uhr
Mi. 09.07.2025 14.00 bis 18.00 Uhr

DRK-Dienststelle
Klosterstraße 43,
16278 Angermünde

Di. 15.04.2025 15.00 bis 19.00 Uhr
Mo. 12.05.2025 15.00 bis 19.00 Uhr
Mo. 16.06.2025 15.00 bis 19.00 Uhr

„Blutsbrüdertour“
im OderCenter Schwedt
14.06.2025

Beate Pawlik
E-Mail: 
ausbildung@drk-um-ost.de
Telefon: 0 33 32 / 20 73 16

Ihre Ansprech- 
partnerin

Erste-Hilfe-Ausbildung für Unternehmen, Vereine und für Führerscheinan-
wärter (jeweils von 8.00 bis 16.00 Uhr)
19.03.2025 Mi. Angermünde 22.03.2025 Sa. Angermünde
27.03.2025 Do. Angermünde 29.03.2025 Sa. Schwedt
03.04.2025 Do. Schwedt 05.04.2025 Sa. Angermünde
10.04.2025 Do. Schwedt 12.04.2025 Sa. Schwedt
06.05.2025 Di. Schwedt 10.05.2025 Sa. Angermünde
15.05.2025 Do. Schwedt 24.05.2025 Sa. Schwedt
03.06.2025 Di. Schwedt 11.06.2025 Mi. Angermünde
21.06.2025 Sa. Schwedt 24.06.2025 Di. Schwedt
25.06.2025 Mi. Angermünde 28.06.2025 Angermünde

Erste-Hilfe-Training (jeweils von 8.00 bis 16.00 Uhr)
12.03.2025 Mi. Angermünde 25.03.2025 Di. Schwedt
08.04.2025 Di. Schwedt 09.04.2025 Mi. Angermünde
29.04.2025 Di. Schwedt 13.05.2025 Di. Schwedt
26.05.2025 Mo. Angermünde 05.06.2025 Do. Schwedt
12.06.2025 Do. Schwedt 17.06.2025 Di. Schwedt
25.06.2025 Mi. Angermünde

Schwedt:    Angermünde:
Geschäftsstelle Schwedt Dienststelle Angermünde
August-Bebel-Str. 13a Klosterstr. 43
16303 Schwedt/Oder 16278 Angermünde
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Zentrale Infonummer des DRK:
08000 365 000
Kostenfrei und 24h erreichbar!
 
Kostenlose Service-Hotline des 
DRK-Blutspendedienstes:
0800 11 949 11

Wichtige  
Kontaktnummern


